
507691-2025 Page 1/9

See the notice on TED website

507691-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen im Personalwesen, außer Stellenvermittlung und Ausleih von 
Arbeitnehmern – Assessment Development Center
OJ S 147/2025 04/08/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: MD Medizinischer Dienst Bayern
E-Mail: vergabe@md-bayern.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Sozialwesen

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Assessment Development Center
Beschreibung: Der Medizinische Dienst Bayern plant ein Selektions-Assessment vor 
Besetzung von Führungspositionen sowie für alle bestehenden Führungskräfte ein 
Entwicklungsprogramm, das mit einem Development Assessment eingeleitet wird. Der MD 
verfolgt damit zwei Ziele: - Geeignete Kandidaten und Kandidatinnen für offene Stellen 
treffsicher und validiert zu finden - Die bestehenden Führungskräfte in die Lage zu versetzen, 
ihre Führungsaufgaben in idealer Weise erfüllen zu können. Gerade angesichts steigender 
Ungewissheit hinsichtlich der zukünftigen Herausforderungen ist es wichtig, nicht nur auf 
aktuelle Fähigkeiten von Führungskräften zu achten, sondern auch deren Potenziale für 
Veränderungen zu identifizieren und zu entwickeln.
Kennung des Verfahrens: 5c499f0f-de2f-4c54-b990-4bdb640c53e4
Interne Kennung: IVN250443
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79630000 Dienstleistungen im Personalwesen, außer 
Stellenvermittlung und Ausleih von Arbeitnehmern
Zusätzliche Einstufung (cpv): 79635000 Bewertung von Stellenbewerbern vor der Einstellung

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Haidenauplatz 1  
Stadt: München
Postleitzahl: 81667
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Ostendstr. 113a  

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/507691-2025
mailto:vergabe@md-bayern.de
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Stadt: Nürnberg
Postleitzahl: 90482
Land, Gliederung (NUTS): Nürnberg, Kreisfreie Stadt (DE254)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 1,00 EUR
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 1,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YJ15Q0M
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Eigenerklärung des Bieters/ der Mitglieder der Bietergemeinschaft über das 
fehlende Vorliegen eines Ausschlussgrundes gemäß §§ 123, 124 GWB. - § 129 des 
Strafgesetzbuchs (Bildung krimineller Vereinigungen), § 129a des Strafgesetzbuchs (Bildung 
terroristischer Vereinigungen) oder § 129b des Strafgesetzbuchs (Kriminelle und terroristische 
Vereinigungen im Ausland), - § 89c des Strafgesetzbuchs (Terrorismusfinanzierung) oder 
wegen der Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen der Bereitstellung oder Sammlung 
finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu 
verwendet werden oder verwendet werden sollen, eine Tat nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 
des Strafgesetzbuchs zu begehen, - § 261 des Strafgesetzbuchs (Geldwäsche; 
Verschleierung unrechtmäßig erlangter Vermögenswerte), - § 263 des Strafgesetzbuchs 
(Betrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen 
Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden, - § 
264 des Strafgesetzbuchs (Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt 
der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder 
in ihrem Auftrag verwaltet werden, - § 299 des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und 
Bestechung im geschäftlichen Verkehr), - § 108e des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und 
Bestechung von Mandatsträgern), - den §§ 333 und 334 des Strafgesetzbuchs 
(Vorteilsgewährung und Bestechung), jeweils auch in Verbindung mit § 335a des 
Strafgesetzbuchs (Ausländische und internationale Bedienstete), - Artikel 2 § 2 des Gesetzes 
zur Bekämpfung internationaler Bestechung (Bestechung ausländischer Abgeordneter im 
Zusammenhang mit internationalem Geschäftsverkehr) oder - den §§ 232, 232a Absatz 1 bis 
5, den §§ 232b bis 233a des Strafgesetzbuches (Menschenhandel, Zwangsprostitution, 
Zwangsarbeit, Ausbeutung der Arbeitskraft, Ausbeutung unter Ausnutzung einer 
Freiheitsberaubung). Das Verhalten einer rechtskräftig verurteilten Person ist einem 
Unternehmen zuzurechnen, wenn diese Person als für die Leitung des Unternehmens 
Verantwortlicher gehandelt hat; dazu gehört auch die Überwachung der Geschäftsführung 
oder die sonstige Ausübung von Kontrollbefugnissen in leitender Stellung. Einer Verurteilung 
oder der Festsetzung einer Geldbuße stehen eine Verurteilung oder die Festsetzung einer 
Geldbuße nach den vergleichbaren Vorschriften anderer Staaten gleich. Ich/wir erklären 
ferner, dass ich/wir meiner/unserer Verpflichtung zur Zahlung von Steuern, Abgaben sowie der 
Beiträge zur Sozialversicherung nachgekommen bin/sind (§ 123 Abs. 4 GWB). Im 
Zusammenhang mit der Tätigkeit für das/die Unternehmen nach § 21 des Arbeitnehmer-
Entsendegesetzes (AEntG) wegen eines Verstoßes nach 23 AEntG in den vergangenen 3 
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Jahren mit einer Geldbuße von wenigstens 2.500 EUR, - weder mein/unser/unsere 
Unternehmen noch die nach Satzung oder Gesetz vorgesehenen Vertretungsberechtigten 
meines/unseres/unserer Unternehmens/Unternehmen nach einer der in § 98c Abs. 1 des 
Aufenthaltsgesetzes (AufenthG) aufgeführten Regelungen in den vergangenen 3 Jahren mit 
einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 
Tagessätzen oder einer Geldbuße von wenigstens 2.500 EUR, - weder mein/unser/unsere 
Unternehmen noch Angehörige meines/unseres/unserer Unternehmens/Unternehmen im 
Zusammenhang mit der Tätigkeit für das Unternehmen nach § 19 des Mindestlohngesetzes 
(MiLoG) wegen eines Verstoßes nach § 21 MiLoG in den vergangenen 3 Jahren mit einer 
Geldbuße von wenigstens 2.500 EUR, oder - weder das Unternehmen noch die nach Satzung 
oder Gesetz vorgesehenen Vertretungsberechtigten des Unternehmens nach einer der in § 21 
des Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes (SchwarzArbG) aufgeführten Regelungen in den 
vergangenen 3 Jahren mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer 
Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von wenigstens 2.500 EUR 
belegt worden sind. Straf- oder Bußgeldverfahren wegen Verstoßes gegen die vorgenannten 
Gesetze sind gegen einen der vorgenannten Personen sind nicht anhängig." Eigenerklärung 
betreffend die Bekanntmachung der Bayerischen Staatsregierung über das öffentliche 
Auftragswesen - Scientology-Organisation Verwendung von Schutzerklärungen bei der 
Vergabe öffentlicher Aufträge vom 29. Oktober 1996 (AllMBl. S. 701, StAnz. Nr. 44) 
Eigenerklärung zur Umsetzung von Artikel 5k Abs. 1 der Verordnung (EU) 2022/576 des 
Rates vom 8. April 2022 (Bezug Russland) Eigenerklärung zum 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz Name des Unternehmens

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Assessment Development Center
Beschreibung: Grundsätzlich sollen Persönlichkeitseigenschaften und Kompetenzen 
eingeschätzt und weiterentwickelt werden, die bei der Bewältigung zukünftiger, heute u.U. 
noch unbekannter Herausforderungen hilfreich sind. So soll der MD zukunftssicher aufgestellt 
und das Leadership-Potenzial des Führungsteams optimiert werden. Folgende Unterziele 
sollen erreicht werden: - Objektive Einstellungsentscheidung durch Testungen der für den 
jeweiligen Job erforderlichen Eigenschaften und Fähigkeiten der Kandidaten sowie durch 
Simulationen unter realitätsnahen Bedingungen - Ableitung Entwicklungsbedarf durch 
Auswertungen der Testungen und Simulationen sowie auf der Basis von Entwicklungs- und 
Coachinggesprächen - Aufbau und Entwicklung von Kompetenzen und Fähigkeiten durch auf 
den jeweils individuellen Entwicklungsbedarf passende Trainingsmodule
Interne Kennung: IVN250443

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79630000 Dienstleistungen im Personalwesen, außer 
Stellenvermittlung und Ausleih von Arbeitnehmern
Zusätzliche Einstufung (cpv): 79635000 Bewertung von Stellenbewerbern vor der Einstellung

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Haidenauplatz 1  
Stadt: München
Postleitzahl: 81667
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
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Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Ostendstr. 113a  
Stadt: Nürnberg
Postleitzahl: 90482
Land, Gliederung (NUTS): Nürnberg, Kreisfreie Stadt (DE254)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 36 Monate

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag kann vom Auftraggeber drei Monate vor 
Laufzeitende maximal einmal mindestens in Textform für weitere 12 Monate verlängert 
werden. Der Vertrag endet dann nach Laufzeitende der Verlängerung automatisch und bedarf 
keiner Kündigung.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:
other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen 
hinsichltich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister. Eigenerklärung über die 
Eintragung des Bieters/ der Mitglieder der Bietergemeinschaft im Berufs-, Handelsregister 
oder der Handwerksrolle. Im Falle einer Bietergemeinschaft muss ein bevollmächtigter 
Vertreter benannt werden und dem Angebot sind die Handelsregisterauszüge bzw. die 
vorgenannte Eigenerklärung jeweils von allen Mitgliedern der Bietergemeinschaft beizufügen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über die Zahlung von Steuern und 
Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung, soweit Sie der Pflicht zur 
Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemäß erfüllt haben.

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über Mitgliedschaft zur der 
Berufsgenossenschaft des zuständigen Versicherungsträgers.
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Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über eine bestehende Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung des Bieters - mit einer Deckungssumme von mindestens EUR 
1.000.000 pro Schadensfall für Personenschäden - mit einer Deckungssumme von 
mindestens EUR 500.000 pro Schadensfall für Sach- und Vermögensschäden, maximal EUR 
2.000.000, bei einem in einem Mitgliedstaat der EU oder eines Vertragsstaates des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über den Gesamtumsatz und den Umsatz in 
dem Tätigkeitsbereich des Auftrags "Assessement Center" jeweils bezogen auf das letzte 
abgeschlossene Geschäftsjahr. Sollte der tätigkeitsbezogene Umsatz nicht genau ermittelt 
werden können, ist jeweils ein tätigkeitsbezogener Umsatz anzugeben, der in dem 
betreffenden Geschäftsjahr mindestens erzielt worden ist. Der Wert ist dann entsprechend zu 
kennzeichnen. Als Mindestjahresumsatz in dem Tätigkeitsbereich des Auftrags "Assessement 
Center" muss der Umsatz des Bieters/ der Bietergemeinschaft in dem letzten 
abgeschlossenen Geschäftsjahr mindestens EUR 100.000 (ohne USt.) betragen haben 
(Mindestanforderung).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung gemäß den nachfolgenden Vorgaben 
über mindestens eine (1) und höchstens fünf (5) geeignete Referenzen des Bieters/des 
Mitglieds oder der Mitglieder der Bietergemeinschaft über früher ausgeführte Liefer- oder 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei (3) Jahren 
erbrachten Liefer- oder Dienstleistungen. Es werden auch einschlägige Liefer- oder 
Dienstleistungen berücksichtigt, die mehr als drei Jahre zurückliegen. a) Gegenstand der 
Referenz - Sind die Durchführungen von Assessment Centern, die mit der 
auftragsgegenständlichen Leistung vergleichbar ist, - ist ein vergleichbarer Aufwand/Leistung 
b) Vergleichbar sind nur solche Leistungen, die bei einem Auftraggeber in ähnlicher Größe 
des MD Bayern vollzogen wurde. c) Die geforderte Dienstleistung einen ähnlichen Umfang 
(Anzahl Mitarbeitende etc.) hat. d) Die Referenz muss sich auf die wesentlichen, in den letzten 
drei (3) Jahren vollständig erbrachten Leistungen erstrecken, die mit der ausgeschriebenen 
Leistung vergleichbar sind. e) Die Referenz wurde aus Sicht des Referenzauftraggebers 
vertragskonform erbracht. Die Referenz(en) sind ausschließlich im Vordruck VU_03.01 zu 
beschreiben. Sollten an anderer Stelle oder darüber hinaus Referenzen benannt und/oder 
beschrieben werden (z. B. in allgemeinen Bürobroschüren, Referenzlisten oder ähnliches), 
werden diese nicht berücksichtigt.

Kriterium: Umweltmanagementmaßnahmen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe der Umweltmanagementmaßnahmen, die das 
Unternehmen während der Auftragsausführung anwendet. Eigenerklärung bitte ausfüllen.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Beschäftigtenzahl als Nachweis zur technischen und 
beruflichen Leistungsfähigkeit: Erklärung, aus der die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Unternehmens in den letzten drei Jahren (2022 bis 2024) ersichtlich ist. 
Bei einer Bietergemeinschaft sind die durchschnittliche jährliche Zahl der Beschäftigten in den 
letzten drei Jahren (2022 bis 2024) von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft zu addieren.
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5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Wertungspreis Angebot
Beschreibung: Das wirtschaftlichste Angebot ergibt sich aus dem besten Preis-Leistungs-
Verhältnis anhand folgender Formel: Z=L/P*Skalierungsfaktor. Die Wirtschaftlichkeit des 
Angebots (Z) wird anhand der angebotenen Leistungen im Verhältnis zum Wertungspreis 
ermittelt. Die Gesamtleistungspunktzahl (L) ergibt sich aus der Summe der vom Bieter bei den 
jeweiligen Leistungs-Zuschlagskriterien erreichten Leistungspunkte. Der Wertungspreis (P) 
des Angebots ergibt sich aus den im Preisblatt (Anlage 2) vom Bieter einzutragenden 
Preisangaben. Der Zuschlag wird an denjenigen Bieter erteilt, dessen Angebot unter 
Anwendung der beschriebenen Bewertungsmethode die höchste Wirtschaftlichkeit (Z) 
aufweist. Der Wertungspreis (P) des Angebots ergibt sich aus dem vom Bieter ausgefüllten 
Preisblatt (Anlage 2). Dort sind die einzelnen Preispositionen einzutragen und ein fiktiver 
Angebotspreis zu ermitteln. Skalierungsfaktor = für bessere Lesbarkeit; wird einheitlich für alle 
Angebote so gewählt, dass alle Z mind. 2 Vorkommastellen aufweisen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Konzept Assessment Center
Beschreibung: Der Bieter hat mit seinem Angebot ein Konzept einzureichen. In diesem hat der 
Bieter darzustellen, wie er im Falle der Auftragsausführung die Assessment Center konkret 
umsetzen wird. Maximal können für das Konzept 48 Leistungspunkte erreicht werden. Diese 
teilen sich auf 12 Unterkriterien auf. Für jedes Unterkriterium können maximal 4 
Leistungspunkte anhand des Bewertungsmaßstabes (siehe Kap. 2.4.2) erreicht werden.
Kategorie des Festwert-Zuschlagskriteriums: Fester Wert (insgesamt)
Zuschlagskriterium — Zahl: 48
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Bewertung Projektleiter/in
Beschreibung: Eigenerklärung über den bzw. die für die ausschreibungsgegenständlichen 
Leistungen zum Einsatz kommende/n Projektleiter/in (projektverantwortliche/r Projektleiter/in) 
mit Angabe von Name, Dauer seiner bzw. ihrer Berufserfahrung im Bereich der 
Projektsteuerung. Diese Eigenerklärung wird vom Bewertungsausschuss des Auftraggebers 
wie folgt bepunktet. Als projektverantwortliche/r Projektleiter/in dürfen nur benannt werden, 
wer die ausschreibungsgegenständliche Leistung hauptverantwortlich selbst im Tagesgeschäft 
bearbeiten wird. Die Bewerber haben für diese Erklärung das als Vordruck VU_05.01 
beigefügte Formblatt "Verantwortliche Berufsangehörige" zu verwenden und dieses Formblatt 
mit ihrem Angebot ausgefüllt einzureichen. Somit können für die Angaben zu dem/der 
Projektleiter/in insgesamt maximal 51 Punkte (10+6+8+27 Punkte) erlangt werden, die zur 
Gesamtleistungspunktzahl (L) addiert werden.
Kategorie des Festwert-Zuschlagskriteriums: Fester Wert (insgesamt)
Zuschlagskriterium — Zahl: 51
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Bewertung Stellvertreter/in Projektleiter/in
Beschreibung: Eigenerklärung über den bzw. die für die ausschreibungsgegenständlichen 
Leistungen zum Einsatz kommende/n Stellvertreter/in des/der Projektleiter/in mit Angabe von 
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Name, Dauer seiner bzw. ihrer Berufserfahrung im Bereich der Projektsteuerung. Diese 
Eigenerklärung wird vom Bewertungsausschuss des Auftraggebers wie folgt bepunktet. Als 
Stellvertreter/in des/der projektverantwortliche/r Projektleiter/in u dürfen nur benannt werden, 
wer die ausschreibungsgegenständliche Leistung hauptverantwortlich selbst im Tagesgeschäft 
bearbeiten wird. Die Bewerber haben für diese Erklärung das als Vordruck VU_05.02 
beigefügte Formblatt "Verantwortliche Berufsangehörige" zu verwenden und dieses Formblatt 
mit ihrem Angebot ausgefüllt einzureichen. Somit können für die Angaben zu dem/der 
Stellvertreter/in des/der Projektleiter/in insgesamt maximal 47 Punkte (10+10+27 Punkte) 
erlangt werden, die zur Gesamtleistungspunktzahl (L) addiert werden.
Kategorie des Festwert-Zuschlagskriteriums: Fester Wert (insgesamt)
Zuschlagskriterium — Zahl: 47

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 28/08/2025 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YJ15Q0M
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YJ15Q0M

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YJ15Q0M
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 03/09/2025 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 120 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber kann die Bieter unter Einhaltung der Grundsätze 
der Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende, unvollständige oder 
fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollständigen oder zu 
korrigieren. Die Unterlagen sind vom Bieter nach Aufforderung durch den Auftraggeber 
innerhalb einer festzulegenden angemessenen Frist vorzulegen. Ein Anspruch der Bieter auf 
eine Nachforderung von Unterlagen besteht nicht. Angebote, die nicht die geforderten bzw. bei 
Ausübung der vorgenannten Möglichkeit nicht die nachgeforderten Unterlagen enthalten, 
werden ausgeschlossen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Vertrag mit den dazugehörigen Anlagen. 
Ausschlussgründe: Unterschriebene Eigenerklärung des Bieters/der Mitglieder der 
Bietergemeinschaft über das fehlende Vorliegen eines Ausschlussgrundes gemäß §§ 123, 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YJ15Q0M/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YJ15Q0M/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YJ15Q0M
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YJ15Q0M
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124 GWB Scientology- Erklärung Eigenerklärung zur Umsetzung von Artikel 5k Abs. 1 der 
Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 Eigenerklärung zum 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) ist ein Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; 2. der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt 
unberührt, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 5. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei 
einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. 
§ 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: MD 
Medizinischer Dienst Bayern
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: MD Medizinischer Dienst Bayern

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: MD Medizinischer Dienst Bayern
Registrierungsnummer: t:0891590600
Postanschrift: Haidenauplatz 1
Stadt: München
Postleitzahl: 81667
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@md-bayern.de
Telefon: +49 1590605555
Internetadresse: https://www.md-bayern.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

mailto:vergabe@md-bayern.de
https://www.md-bayern.de
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Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Oberbayern Vergabekammer Südbayern
Registrierungsnummer: t:08921762411
Postanschrift: Maximilianstraße 39
Stadt: München
Postleitzahl: 80538
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: Vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: +49 89-2176-2411
Fax: +49 89-2176-2847
Internetadresse: https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/behoerde/mittelinstanz
/vergabekammer/
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 265ec794-0f05-4e50-9f0c-265c4ca80590  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 01/08/2025 11:47:53 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 507691-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 147/2025
Datum der Veröffentlichung: 04/08/2025
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